
Hier logieren Schriftsteller, Papageien, Hängengebliebene und Bundesräte. 

Hier logieren alle. Hier logierst Du. 

die geschichte des hotel krafft basel

Das Hotel Krafft am Rhein 1873 öffnet seine Türen in Basel 1873 an der Rheingasse. Die Strassen der

Stadt sind noch ungeteert, es verkehren Pferdefuhrwerke, der Rhein ist vor allem ein

Entsorgungskanal. Europa steht im Zeichen der Industrialisierung und des Eisenbahnbooms. Basels

Bevölkerung wächst rasant, die Stadtmauern müssen abgebaut werden, die Menschen reisen mehr.

Levi Strauss lässt 1873 die Jeans patentieren und ein deutscher Wirt in der Rheingasse, Ernst Krafft,

wittert ein Geschäft. Er eröffnet ein Hotel, das bis heute Bestand hat. Diese Beständigkeit ist

ausserordentlich. 

ein haus für alle

Das Krafft ist ein Jahr älter als der Zolli, zwei Jahre älter als die staatliche Trinkwasserversorgung

und sogar 20 Jahre älter als der FC Basel. Hermann Hesse schreibt im heutigen Zimmer 401 in den

1920ern Teile seines Steppenwolfs, im Schnooggeloch geht es vor allem in den 1960ern hoch her.

Trudis Kiosk gehört seit über 50 Jahren zum Krafft. 1973 verewigt sich Roy Lichtenstein mit einer

Skizze im Gästebuch, ab den 1980ern ist die Rheingasse von Drogen und Prostitution geprägt, 1997

brennt es im ausgebuchten Haus – zum Glück ohne Verletzte.

viele perspektiven wenige besitzwechsel

Das Krafft bleibt in Bewegung und macht beweglich. Sicht auf die Gasse und Sicht auf den Rhein:

Das Krafft lebt seit jeher von der Perspektivenvielfalt, die es hat – und bietet. Auf der Terrasse

kommen alle Teile der Bevölkerung zusammen. Das Krafft ist ein Mittelpunkt dieser Stadt. Die

lokale Verbundenheit und die nachhaltige Planung machen das Traditionshaus an der Rheingasse

zur stabilen Adresse. Wer hier wohl als nächstes logiert?

Gastfreundschaft seit 1873
hotel krafft basel



klassizistischer Neubau durch Architekt Ferdinand Iselin nach Rückbau dreier alter

Häuser

Eröffnung

Übernahme durch die Fricktaler Hotelierfamilie Waldmeier 

Gesamtrenovation, neue Loggien im Dachgeschoss und Anbau mit Durchgang zum Rhein 

Brand bei voller Belegung

Übernahme durch Franz-Xaver Leonhardt, ab 2003 mit der Stiftung Edith Maryon als

Eigentümerin (Pachtvertrag mit der neu gegründeten Krafft AG, heute Krafft Gruppe)

2003–2010 Aus- und Wiederaufbau des Speiserestaurants, der Terrasse und diverse

Renovationen in den Zimmern

Wiedereröffnung der Dépendance in der Consum Weinbar

Ausbau der Dachterrassenzimmer, Neugestaltung Entrée inkl. der Réception

4-Sterne Klassifikation (davor 3-Sterne Superior)

Jubiläumsfeierlichkeiten und neues Logo: 150 Jahre Krafft Basel

timeline

1872

1873

1946

1958

1997

2002

per E-Mail marketing@krafftgruppe.ch 

oder per Telefon +41 61 690 91 30

aufruf

Was hast Du im Krafft erlebt? Welche Krafft-Geschichte darf nicht vergessen werden? 

Überraschende Meldungen, ergreifende Anekdoten aber auch einfache Erinnerungen werden mit

einem Getränk auf der Terrasse belohnt. 

Kontakt mit dem Codewort 1873: 
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2016

2023

mailto:marketing@krafftgruppe.ch

